
Das ging jetzt aber rasant. Morgen
ist ja schon der erste Advent! Apro-
pos: Haben Sie schon einen Advents-
kranz? Wie in jedem Jahr scheinen
die letzten Wochen vor Weihnach-
ten auch diesmal wieder fast so
schnell zu vergehen wie die Som-
merurlaubswochen.

Für den 1. FC Kaiserslautern heißt
es in den vier Wochen bis Weih-
nachten: Hinrundenfinale im Ab-
stiegskampf der Fußball-Bundesliga
und eine Reise nach Berlin drei Tage
vor Heiligabend. Noch vier Punkt-
spiele und die DFB-Pokal-Achtelfi-
nalpartie am 21. Dezember bei Her-
tha BSC stehen 2011 für die Roten
Teufel aus. Die erste Aufgabe ist
eine besonders bedeutsame: Heute
Nachmittag will der FCK als Tabel-
len-13. beim 1. FC Nürnberg, aktuell
auf Rang 16, mal wieder eine or-
dentliche Punkteausbeute einfah-
ren – nachdem in den vergangenen
Wochen die Leistung zwar ge-
stimmt hat, die mögliche üppige Be-
lohnung aber ausblieb.

Für FCK-Trainer Marco Kurz ist es
keine Partie wie jede andere. „Der
1. FC Nürnberg war meine erste rich-
tige Profistation“, betont der nun
42-Jährige, der zwar für den VfB
Stuttgart sein Bundesliga-Debüt
gab, dann aber auszog, um sein
Glück im Frankenland zu suchen
und zu finden, zum ersten Mal län-
ger alleine weg von zu Hause. „Da
habe ich auch waschen und bügeln

gelernt. Ich kann da gerne Unter-
richt geben“, sagt Kurz grinsend.
Von 1990 bis 1994 spielte Kurz in
der „Club“-Defensive. „Ich habe
gute Erinnerungen an Nürnberg“,
sagt er, „meine älteste Tochter ist
dort geboren. Ich komme immer
wieder gerne nach Nürnberg.“

An die Dienstreise mit dem FCK
zum FCN vor ziemlich genau einem
Jahr hat der Fußball-Lehrer auch
sportlich allerbeste Erinnerungen.
Am 20. November 2010 spielten die
Lauterer wie aufgedreht und lande-
ten einen 3:1-Auswärtserfolg. Ku-
rios: Vor Jahresfrist hieß der
Schiedsrichter Tobias Welz, und der
Wiesbadener pfeift auch heute wie-
der im einstigen Frankenstadion.

Allerdings: Die drei FCK-Torschüt-
zen von damals können den Laute-
rern heute nicht dabei helfen, ihre
Probleme bei der Chancenverwer-
tung zu beheben. Bei allen drei Tref-
fern waren kroatische Offensivspie-
ler als Vorbereiter und Vollstrecker
beteiligt, die heute nicht mehr zum
Lauterer Profikader gehören. Stiven
Rivic, Schütze des 1:0 (Vorarbeit Ivo
Ilicevic), trainiert beim FCK II und
soll sich einen neuen Klub suchen;
Ilicevic, der zum 2:0 traf (Vorlage Ri-
vic), spielt für den Hamburger SV;
und Srdjan Lakic (nun beim VfL
Wolfsburg) erzielte das 3:0 (Vorla-
ge Ilicevic). Welch toller „ic“-Tag in
der FCK-Historie, jener 20. Novem-
ber 2010!

Der 26. November 2011 könnte
ein toller, ein denkwürdiger Tag für
Willi Orban werden. Der 19-Jährige,
der seit der fünften Klasse das Laute-
rer Heinrich-Heine-Gymnasium be-
sucht und am Sportzweig mit
Schwerpunkt Fußball gerade im Abi-
turstress steckt, gibt heute voraus-
sichtlich sein Startelf-Debüt in der
Bundesliga. Gegen den FC Bayern
durfte er am 27. August in der
Schlussphase immerhin schon drei
Minuten Erstliga-Luft schnuppern.

Der Kapitän der A-Jugend-Vize-
meister-Truppe ist erster Anwärter
als Vertreter des gelbgesperrten
Rechtsverteidigers Florian Dick. Or-
ban, der in Mehlingen wohnt, wäre
neben Mathias Abel der zweite „ech-
te“, der zweite gebürtige Lauterer
in der FCK-Elf. Für den Gymnasias-
ten wäre es eine schöne Bescherung
kurz vor dem ersten Advent.

Adventshoffnungen

Samstag, 26. November
Bridgeverein Kaiserslautern: Weih-
nachtsturnier, 15 Uhr, FCK-Stadiongast-
stätte.
Bürgerverein Bännjerrück: Weih-
nachtsmarkt, Verkaufs- und Info-Stände,
Tanzvorführungen, 10 bis 14 Uhr, Stadt-
teilbüro Bännjerrück/Karl-Pfaff-Sied-
lung, Leipziger Straße 150.
Christlich-wissenschaftliche Vereini-
gung: „Die göttliche Dimension in unse-
rem täglichen Leben“, Vortrag im Lese-
raum, Referentin Juliane Klein, Berlin,
14.30 Uhr, Pariser Straße 57.
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband
Kaiserslautern-Stadt: Jahresabschluss-
feier des aktiven Dienstes, mit Ehrun-
gen, 19 Uhr, Deutsches Rotes Kreuz, Au-
gustastraße 16 - 24.
Eisenbahnfreunde Modelleisenbahn-
club: Modelleisenbahn-Ausstellung, 10
bis 17 Uhr, Jugendhaus, Augustastraße
11.
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde:
Weihnachtsmarkt, 10 Uhr, Adolph-Kol-
ping-Platz 14.
Gesangverein 1874 Eintracht Erlen-
bach: Kirchenkonzert, 18 Uhr, Protestan-
tische Kirche, Im Nauwald 2.
Hobby Singers: Jubiläumsball, 20 Uhr,
Kreuzsteinhalle Erfenbach, Schwarzer
Weg.
kfd St. Rochus Hohenecken: Advents-
basar, 14.30 Uhr, katholisches Pfarr-
heim St. Rochus.
Ortsbeirat Morlautern: Seniorenfeier,
15 Uhr, Grundschule, Schulturnhalle, Ot-
terberger Straße 47.
Ortsverwaltung Siegelbach: Bürger-
sprechstunde mit Ortsvorsteher Hans Pe-
ter Schuster, 10 bis 12 Uhr, Ortsverwal-
tung, Finkenstraße 14.
Pinscher-Schnauzer-Klub 1895: Unter-
richt in Gehorsam und Sport für Hunde
aller Rassen, 15 Uhr, Schnauzerplatz,
Kniebrech.
Protestantische Friedenskirche: Ad-
ventsmarkt, 14.30 bis 17 Uhr.
Selbsthilfegruppe Lungenemphysem-
COPD für die Region Westpfalz: Aus-
sprache, 15 Uhr, Ärztehaus Med Café,
Bismarckstraße 74.
Selbsthilfegruppe Sarkoidose: Treffen,
14 Uhr, Weiterbildungszentrum West-
pfalz-Klinikum, E1, Goethestraße 49.
Stadtteil Erlenbach: Weihnachtsbaum-
stellen, ab 16.30 Uhr, Glühwein und
weihnachtliche Verkaufsstände.
Turn- und Sportgemeinde 1861: Win-
terfest zum Abschluss der 150-Jahr-Fei-
erlichkeiten, 14 Uhr, Halle 1 und 2, Her-
mann-Löns-Straße 25.
VdK-Ortsverband Süd: Jahreshauptver-
sammlung mit Mitgliederehrung, 14
Uhr, „Lautrer Wirtshaus im Bahnheim“,
Bahnheim 17 c.
Westpfalz-Klinikum: Samstagsforum
Gesundheit: „Herz unter Druck“, 10.30
Uhr, Weiterbildungszentrum Westpfalz-
Klinikum, Tagungszentrum, Goethestra-
ße 51.
Zoar - Alten- und Pflegeheim Bürger-
hospital: Adventsbasar, 14 Uhr, Menno-
nitenstraße 28 - 30.

Sonntag, 27. November
Alte Knacker: Seniorenweihnachtsfeier,
15 Uhr, Begegnungsstätte Galgenschan-
ze, An der Feuerwache 10.
AWO-Seniorenhaus Alex-Müller-
Heim: Adventsbrunch, 11 bis 14 Uhr,
AWO-Seniorenhaus Alex-Müller-Heim,
Donnersbergstraße 84.
Burgschützen 1959 Hohenecken:
Stammtisch, 10 Uhr, Schützenhaus, Ro-
chusweg 4.
Eisenbahnfreunde Modelleisenbahn-
club: Modelleisenbahn-Ausstellung, 10
bis 17 Uhr, Jugendhaus, Augustastraße
11.
Emmerich-Smola-Musikschule und
Musikakademie: „Hänsel und Gretel“,
17 Uhr, Fruchthalle, Fruchthallstraße 10.
Heimat- und Gesangverein Hohen-
ecken: Wanderung, Pkw-Abfahrt nach
Landstuhl, 9 Uhr, Dorfplatz.
Kaninchenzuchtverein P 29: Weih-
nachtsfeier, 14 Uhr, Kaninchenzuchtver-
ein P 29, Am Kniebrech.
Kolpingfamilie Kaiserslautern-Ost:
Kolpinggedenktag mit Gottesdienst,
9.30 Uhr, katholische Kirche St. Norbert,
Am Heiligenhäuschen 47.
Licht-Luft: Adventswanderung, 13.30
Uhr, Abmarsch an der Vereinsgaststätte
„Licht-Luft“, Entersweilerstraße 51.
Museum Pfalzgalerie:
„Kunst(früh)stück - Kunst und Kulinari-
sches“, 11 Uhr, Museum Pfalzgalerie,
Museumsplatz 1.
Protestantische Dietrich-Bonhoeffer-
Kirchengemeinde: Taizé-Gottesdienst
zum 1. Advent, 17 Uhr, Einsingen der
Lieder ab 16 Uhr, Protestantische Die-
trich-Bonhoeffer-Kirche, Höfflerstraße
18.
Protestantische Lutherkirchengemein-
de: Aktionstag „Eine Welt“, 11 Uhr, Ge-
meindehaus, Barbarossaring 26.
Selbsthilfegruppe Depression: Kino-
film: Der Biber, „Wenn die Seele weint,
gibt es keine Tränen...“, Kinoprojekt un-
ter dem Motto „Engagiert im Union-Ki-
no“, im Anschluss Podiumsdiskussion,
11 Uhr, Union - Studio für Filmkunst,
Kerststraße 24.
Zoo Siegelbach: Winterzauber, 10 Uhr,
Zoo, Zum Tierpark 10.
Verkaufsoffener Sonntag: Innenstadt
und Gewerbegebiet West, 13 bis 18 Uhr.

Vogelschutzgebiet auf dem Kaiser-
berg: 13 bis 18 Uhr geöffnet; 15 Uhr,
Führung.

VON JOACHIM SCHWITALLA

Wenn es um Energieeinsparungen
geht, ist das Knowhow des Architek-
turbüros gefragt. Insbesondere,
wenn es sich um Immobilien von
Kommunen, Kirchen und Woh-
nungsbauunternehmen handelt.
Für die Entwicklung von Verfahren
zur Darstellung von Energieein-
spar- und Effizienzpotenzialen wur-
de das Architekturbüro „hort + hen-
sel“ jetzt mit dem Innovationspreis
2011 des Landes Rheinland-Pfalz
ausgezeichnet.

„Unsere Arbeit war Eveline Lemke
eine Anerkennung wert“, freuen sich
die Architektinnen Barbara Hort und
Claudia Hensel. Den Innovations-
preis des Ministeriums für Wirt-
schaft, Klimaschutz, Energie- und
Landesplanung Rheinland-Pfalz be-
trachten die beiden Fachfrauen als
ein wichtiges Pfund in der Außendar-
stellung ihres Büros. „Er wird uns an-
spornen, unsere Dienstleistungen in
Sachen energetische Sanierung und
Klimaschutz weiterzuentwickeln.“
Seit 2006 betreiben die beiden Di-
plom-Ingenieurinnen (FH) zusam-
men mit Professor Bernhard Hort in
Kaiserslautern ein Büro für Architek-
tur, Facility Management und Ener-
gieconsulting. Mit dem Preis sei die
Art und Weise ihres Vorgehens beim
Aufzeigen von Energieeinspar- und
Effizienzpotenzialen, vom Bestands-
plan zum Masterplan belohnt wor-

den, sagt Barbara Hort.
In den letzten Jahren seien viele

unterschiedliche Berechnungs- und
Bewertungsmethoden zur Senkung
von Energiekosten entwickelt wor-
den. Sie zielten in der Regel auf ein-
zelne Gebäude ab. Kommunen, kirch-
liche Einrichtungen oder Wohnungs-
baugesellschaften besäßen aber meh-
rere Gebäude. „Im Sinne einer nach-
haltigen Beurteilung aller Immobi-
lien einer Einrichtung ist es erforder-
lich, die Gebäude als Gesamtheit zu
betrachten, um für die Zukunft eine
ganzheitliche Lösung entwickeln zu
können“, erläutert Claudia Hensel
das Konzept, das sich hinter Be-
stands- und Masterplan verbirgt.

Entscheidungsträger müssten
meist auf der Grundlage komplizier-
ter Berechnungsverfahren und um-
fangreicher Gutachten Entscheidun-
gen treffen. Hierzu bedürfe es einfa-
cher und aussagekräftiger Vorlagen.
Als Beispiel verweist Barbara Hort
auf zwei Übersichten im Foyer des
Architekturbüros. Der Bestandsplan
informiert über 19 Kindertagesstät-
ten der protestantischen Gesamtkir-
chengemeinde Kaiserslautern.

Er enthält Abbildungen und Steck-
briefe von Gebäuden, nutzerspezifi-
sche und energetische Kennzahlen.
Auf der Grundlage des Bestands-
plans wurde der Masterplan entwi-
ckelt. Auf dem werden übersichtlich
die wichtigsten energetischen Sanie-
rungsmaßnahmen aus technischer,
wirtschaftlicher und umweltspezifi-

scher Sicht dargestellt. Es werden
Einsparpotenziale ermittelt und in
Abhängigkeit einer zeitlichen Abfol-
ge und der Amortisation grafisch dar-
gestellt. „Wir haben nichts anderes
gemacht, als eine Fülle von Informa-
tionen für einen Laien nachvollzieh-
bar einfach dargestellt“, erklärt Clau-
dia Hensel das Konzept von Be-
stands- und Masterplan.

In gleicher Weise haben Hort und
Hensel für die Kindergärten des ka-
tholischen Pfarrverbands Kaiserslau-
tern, für Liegenschaften der Bereit-
schaftspolizei in Enkenbach-Alsen-
born, der Verbandsgemeinde Hoch-
speyer und für Gebäude des Land-
kreises Kaiserslautern mit ihren ener-
getischen Sanierungskonzepten ver-
lässliche Vorlagen für Entscheider ge-
schaffen.

Stolz sind die Architektinnen auch
auf die von ihnen errichtete protes-
tantische Kindertagesstätte „Auf
dem Seß“ in Kaiserslautern. „Es ist
die erste Kindertagesstätte in Passiv-
bauweise in Rheinland-Pfalz“, hebt
Barbara Hort hervor. Gegenüber ei-
ner Kita in traditioneller Bauweise,
die 20 Liter Heizöl pro Quadratmeter
im Jahr verbrauche, benötige die
Kita in Passivbauweise lediglich 0,7
Liter Heizöl pro Quadratmeter jähr-
lich, verweist sie auf das energeti-
sche Einsparpotenzial. „Die Kita liegt
sowohl in den Herstellungs- als auch
in den Betriebskosten sehr günstig.
Wir würden sie gerne in Serie gehen
lassen“, so die Architektinnen.

Oliver Sperk

Energieeffizienz ist ihr Thema. Claudia Hensel und Barbara Hort (rechts) haben die landesweit erste Kinderta-
gesstätte in Passivbauweise geplant.  FOTO: VIEW

Energiespar-Fachfrauen
Landespreis für das Architekturbüro „hort + hensel“
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